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mussten wir an der prallen Sonne bis zu unserm Startort marschieren. Röbi hatte am 
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ie uns ohen sich zu verlaufen ans Ziel gebracht haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Achte Donnerstags-Wanderung 2023 
Heute haben Kurt und Hugo das Zepter für die Donnerstags-Wanderung übernommen. Im fast 
etwas überfüllten Postauto ging es an der Start nach Hüttwilen Stutheien. Nach kurzer Begrüssung 
durch Kürt Brenner und einigen Erklärungen von Hugo Menzi über die die römische Villa von 
Hüttwilen-Stutheien gings gleich los.  Ein kurzer Anstieg und wir erreichten das Grabungsareal des 
ehemaligen Gutshofs von Hüttwilen-Stutheien. Auf einer Tafel konnten wir lesen was hier gegen Ende des 2. 
Jahrhunderts nach Chr. gebaut wurde. Wer mehr dazu wissen möchte kann dies unter folgendem Link 
nachlesen. Hüttwilen - Römersiedlung Stutheien (huettwilen.ch) 
Nach der Besichtigung der alten Ausgrabungen marschierten wir in Richtung Stammheim. Immer auf schönen 
Wanderwegen erreichten wir etwa nach einer Stunde Nussbaumen. Neben einem Tiergehege wurde ein 
Marschhalt eingeschaltet. Hier wurde unser neuer Mitwanderer Walter Morandini begrüsst. Er stellte sich 
selber vor und sagte das er zukünftig gerne in unserem Club dabei sein werde. 
Nach diesem kurzen Halt marschierten wir weiter in Richtung Stammheim. Wir erreichten dieses schöne Dorf 
nach gut eineinhalb Stunden Marschzeit. Im Restaurant Statione wurden wir mit Tranksame und Nussgipfel 
versorgt. Nachdem unsere Kafi fertig Geniesser dem Personal erklärten wie eine solches Getränk hergestellt 
wird konnten auch sie ihren Durst löschen. Ausser den Jassern machten sich um 16.18 Uhr alle mit dem 
Postauto auf den Rückweg. Auch heute waren wiederum 34 Veteranen unterwegs und haben bei idealem 
Wetter die schöne Wanderung genössen. Heute haben 12 Kameraden den Bus im Kurzdorf verlassen und sich 
bei obligatorischen Blumenkauf im Frohsinn getroffen. Ein grosser Dank geht an die beiden Heuteigen 
Wanderleiter Kurt und Hugo die uns auf den richtigen Weg geführt hatten. 
 

  

 

 


